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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 6/2004

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Montag, dem 20. September 2004 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 9.9.2004 durch Kurrende

Beginn: 19.35 Uhr

Ende:    20.50 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02. GGR
Horst Tatzber


03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GGR Gustav Bock
06.
GR
Ludwig Huber

07.
GR
Josef Metz
08.
GR
Gerd Meitner

09.
GR
Johann Hollander
10.
GR    Rudolf Schnürer

11.
GR
Eduard Banny
12.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik

13.
GR
Marina Martinz
14.
GR
Franz Epp

15.
GR
Gerhard Hasitzka
16.
GR
Ing. Gerhard Binder

17. 
GR
Ing. Hermann Scsepka
18.


ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: 
GR
Robert Kohl
02:
GR
Walter Michalus

03:

04: 


NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:

02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Nachtragsvoranschlag 2004

3. Verkauf bzw. Verpachtung von Gemeindegrund

4. Subventionsvergaben 2004

5. Altkleidercontainer – Standort

6. Aufstellung von Werbetafeln auf Gemeindegebiet

7. Vergabe von Aufträgen

8. Löschung Pfandrecht

9. Fahrverbot auf Gemeindewegen

10. Baubehördliche Angelegenheiten

11. NÖ Wasserwirtschaftsfonds – Annahme der Zusicherung

12. Bauplatzverkauf

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlußfähigkeit fest.

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen die Sitzungsprotokolle der Sitzungen vom 

19.7.2004 und 2.8.2004 keine Einwände erhoben wurden. Die Sitzungsprotokolle gelten daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.) Bezüglich der Kindergartensanierung und des dafür erforderlichen Darlehens, dessen Aufnahme in der Höhe von € 300.000,-- in der letzten Sitzung beschlossen wurde, ist die Erstellung eines Nachtragsvoranschlages notwendig. Eine Ausfertigung desselben wurde den Parteienvertretern vor Auflage zugestellt und die Auflage ordnungsgemäß kundgemacht.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Nachtragsvoranschlag 2004 samt Beilagen in der vorliegenden Form beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 3.) GGR Tatzber:

a) Herr Erwin Gruber hat um Verkauf eines Streifens von 1,5 m entlang seiner seitlichen Grundgrenze angesucht. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Verkauf dieses Streifens an Herrn Erwin Gruber zum Preis von € 21,--/m² beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Herr Josef Schmid hat um Verkauf oder Verpachtung eines Grundstücksteiles angrenzend an sein Preßhaus in der Brunnhausstraße angesucht, um dort eine WC-Anlage errichten zu können. Nach kurzer Debatte einigt man sich auf folgenden Pachtvertrag: unbestimmte Zeit, Kündigungsverzicht der Gemeinde von 30 Jahren aufgrund der Investition des Pächters. Weiters wird der Pächter verpflichtet, die WC-Anlage bei Festlichkeiten der Gemeinde oder des Weinbauvereines o.ä. unentgeltlich zur Verfügung zu stellen. Die Instandhaltung obliegt dem Pächter. Für die Reinigung nach Veranstaltungen hat der jeweilige Veranstalter zu sorgen. Als Pachtpreis sind € 3,-- jährlich vorgesehen.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge der Verpachtung des Grundstückteiles zu vorgenannten Bedingungen beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 4.) Bezüglich der Subventionsvergaben 2004 teilt der Bürgermeister mit, dass die Vergabe analog des Vorjahres mit den Ausnahmen Tennisclub und Imkerverband erfolgen soll. Die Zahlen des Vorjahres sind dem Gemeinderat bekannt.


Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Subventionsvergabe 2004 wie im Vorjahr, mit den besprochenen Ausnahmen beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen Binder)

zu Pkt. 5.) Bezüglich des Standortes der Altkleidercontainer teilt der Bürgermeister mit, dass aus seiner Sicht nur der Standort beim Sammelzentrum Bauhof, wie bisher, sinnvoll und erforderlich ist. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschliessen, einer Änderung der Standorte, wie von der Fa. Humana beantragt, nicht zuzustimmen und den Container beim Standort Bauhof zu belassen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.) Gemäss den Ausführungen des Bürgermeisters gibt es in unserer Gemeinde immer wieder Problemen mit „wilden Plakatieraktionen“. In Waidendorf herrscht überdies noch die Unsitte, die Plakate an den Bäumen anzuklammern. Überlegt könnte der Ankauf von Werbetafeln werden, an denen dann nur nach Genehmigung durch die Gemeinde oder durch die Gemeinde selbst plakatiert werden darf. Es wird einvernehmlich vereinbart, diesen Punkt bis zur nächsten Sitzung zurückzustellen, um diesbezügliche Gespräche, eventuell mit dem VF-Verein zu führen. Einvernehmlich festgelegt wird jedoch, dass ab sofort alle Plakate, für die keine Genehmigung eingeholt wurde, entfernt werden. 

zu Pkt. 7.) Vizebürgermeister:

a) Es ist beabsichtigt, in Dürnkrut 5 und in Waidendorf 3 Stk. defekte Hydranten 


auszutauschen. Der KV der Fa. Murzek beläuft sich für alle 8 Stück auf € 14.058,24 inkl. 


MWSt. Ein von der Firma Geyder eingeholtes Vergleichsanbot beträgt € 16.948,03 inkl. 


MWSt.

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Murzek beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)
Für 2004 ist der Austausch von 107 Stück Wasserzähler vorgesehen. Aufgrund der 


Probleme des Vorjahres, wo die Arbeiten von der Firma Murzek und der Fa. Forschner 


durchgeführt wurden, beantragt der Vizebürgermeister die Vergabe des Auftrages an die 


Firma Murzek zum gleichen Preis wie im Vorjahr.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c)
Vom Kanalbau in Waidendorf liegt eine Schadensmeldung von Frau Irmgard Scharmiter 


bezüglich Rissbildung bei ihrem Wohnhaus vor. Ein eingeholtes Gutachten beläuft sich auf 


eine Summe von ca. € 1.500,--. Ein von der Fa. Ing. Leitgeb eingeholter KV, bei welchem 


auch die kleinsten Risse, welche nicht unbedingt vom Kanalbau herrühren müssen, 


beinhaltet, beläuft sich auf € 5.742,-- inkl. MWSt. Eine finanzielle Abgeltung des Schadens 


wurde von Frau Scharmitzer bisher immer abgelehnt. Der Vizebgm. beantragt, die Summe 


von € 3.000,-- exkl. MWSt. entweder an Frau Scharmitzer direkt als Schadensabgeltung zu 


überweisen, bzw. die Durchführung von Arbeiten der Fa. Leitgeb bis zu dieser Summe zu 


übernehmen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bürgermeister:
d)
Fassadenrenovierung beim Wohnhaus Hauptstraße 23, hofseitig. Das lt. Ausschreibung günstigste Anbot ist von der Firma Weiser mit € 13.396,80.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Baufirma Ing. Weiser beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Leitgeb)

Für die Errichtung des Veranstaltungszentrums haben Ausschreibungen stattgefunden. Die nachstehenden Firmen (Auftragsvergaben e – i) haben lt. Überprüfungsergebnis des Architekten das jeweils günstigste Anbot erstellt.

e)
Kunststofffenster – Fa. Hauer aus Waidhofen mit einem Anbotspreis von € 46.534,-- brutto

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Hager beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (18 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung Boyer)

f)
Leichtmetallarbeiten – Fa. Hauer aus Waidhofen mit einem Anbotspreis von € 34.063,-- brutto

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Hager beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (13 Stimmen dafür, 6 Stimmenthaltungen ÖVP-Fraktion)

g)
Schwarzdeckerarbeiten – Fa. Pöll mit einem Anbotspreis von € 38.878,-- brutto

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Pöll beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (15 Stimmen dafür, 4 Stimmenthaltungen Leitgeb ,Boyer, Hasitzka, Scsepka)

h)
Dachdecker- und Spenglerarbeiten - Fa. Pöll mit einem Anbotspreis von € 99.063,39 brutto

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Pöll beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (13 Stimmen dafür, 6 Stimmenthaltungen ÖVP-Faktion)

i)
Zimmermeisterarbeiten - Fa. Pöll mit einem Anbotspreis von € 74.731,36 brutto

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Pöll beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (13 Stimmen dafür, 6 Stimmenthaltungen ÖVP-Fraktion)

GGR Tatzber:

j)
Strassenbauarbeiten in der Wagner Schönkirch-Straße - Lt. Ausschreibungsergebnis ist Billigstbieter die Firma DABAU mit einem Anbotspreis von € 179.950,20. Der Bürger-meister hat mit der Herrn Ing. Danis vereinbart, dass die Asphaltierungsarbeiten von der Firma Pittel&Brausewetter, die im Ausschreibungsverfahren an zweiter Stelle gereiht ist, als Subunternehmer durchgeführt werden. Dies wird auch im Auftragsschreiben als wesentliche Bedingung angeführt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma DABAU beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 8.) GGR Tatzber teilt mit, dass die Löschung eines Pfandrechtes bezüglich eines Gemeindedarlehens in der Höhe von ATS 25.000,-- der Liegenschaft EZ 941, KG Dürnkrut, welches bereits zurückbezahlt wurde dem Gemeinderat zur Beschlußfassung vorliegt.


Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge einer Löschung des Pfandrechtes zustimmen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 9.) GGR Tatzber berichtet, dass ein Ansuchen der Jagdgesellschaft Dürnkrut bezüglich der Verordnung eines Fahrverbotes für PKW auf dem Radweg 946 von der B40 Richtung Eichhorn eingebracht wurde. Diesbezüglich teilt der Bürgermeister mit, dass er einige Mitglieder des Jagdausschusses diesbezüglich befragt habe, diese von dem Ansuchen nichts wissen und es sich daher um einen Alleingang des Jagdleiters Kohl handeln müsse.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge einer Verordnung des ggst. Fahrverbotes nicht zustimmen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (14 Stimmen dafür, 4 Stimmen dagegen Boyer, Hasitzka, Binder, Scsepka, 1 Stimmenenthaltung Epp)

zu Pkt. 10.) Bürgermeister:
a) Herr Bläumauer Andreas hat das Wohnhaus Feldgasse 15 erworben. Er ersucht nun um die Erlaubnis, die Straße aufgrund einer Gaszuleitung aufgraben zu dürfen. Es handelt sich dabei zwar um eine neue Straße, jedoch wurde der Verschleiß noch nicht aufgebracht.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die diesbezügliche Erlaubnis erteilen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Die Fam. Kokta aus Wien beabsichtigt den Erwerb der Bauparzelle 733/1 in Waidendorf in der Sackgasse. Sie ersuchen um die Erlaubnis, auf diesem Grundstück ein Holzblockhaus errichten zu dürfen. Gesetzliche Bestimmungen, insbesondere solche der NÖ Bauordnung, werden durch diese Genehmigung jedoch nicht berührt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Erlaubnis aufgrund der abgeschiedenen Lage des Grundstückes beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 11.) Vizebgm.:

Seitens des NÖ Wasserwirtschaftsfonds bzw. der Siedlungswasserwirtschaft des Bundes wurde der Gemeinde eine Förderung zugesichert. Ein Beschluß des Gemeinderates über die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 20. Juli 2004, WWF-04-2110060/4 bzw. des BM vom 28.6.2004, A400777 für den Bau der ABA Dürnkrut, BA 06 ist dafür erforderlich.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Annahme dieser Zusicherungen beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 12.) GGR Tatzber:

a)
Herr Didier Dala aus Gösting hat um Erwerb der Bauparzelle 1214/22 in der Schillerstraße angesucht. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Verkauf dieses Bauplatzes zu den üblichen Bedingungen beschliessen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)
Bei der Parzellierung des Siedlungsgebietes in der Bodenzeile wurde dem damaligen Grundbesitzern 3 Bauparzellen überlassen. In der Zwischenzeit wurde eine Bauparzelle weiterverkauft. Der neue Eigentümer hat nunmehr angefragt, ob und unter welchen Bedingungen es möglich wäre, den Nachbarbauplatz käuflich zu erwerben und diesen nur als Garten zu nutzen.

Nach einer kurzen Sitzungsunterbrechung wird vom Bürgermeister folgender Antrag gestellt:

Die Gemeinde erteilt die Zustimmung zur Löschung des Rück- bzw. Wiederkaufsrechtes ggst. Parzelle unter der Voraussetzung, dass die beiden Grundstücke grundbücherlich vereinigt werden. Der Aufschließungsbeitrag ist dann von der bereits vereinigten Parzelle zu entrichten.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da weiter keine Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Bürgermeister die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

